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Stellenausschreibungen 
 
 
Dem Kultusministerium ist die Erhöhung des Frau-
enanteils in Führungspositionen ein wichtiges An-
liegen. Bewerbungen von Frauen sind deshalb be-
sonders erwünscht. 
 
Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen mit bis 
zu 360 Schülerinnen / Schülern (an Sonderschulen 
mit bis zu 180 Schülerinnen / Schülern), alle stellver-
tretenden Schulleiterinnen und Schulleiter sowie 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter zur Koor-
dinierung schulfachlicher Aufgaben an Gymnasien 
und beruflichen Schulen können auf Antrag eine 
Teilzeitbeschäftigung erhalten. Der Umfang der Re-
duzierung beträgt höchstens ein Viertel der regulä-
ren Arbeitszeit. Fachberaterinnen und Fachberater 
an Gymnasien und beruflichen Schulen können eine 
Teilzeitbeschäftigung zwischen einem halben und 
einem vollen Lehrauftrag wählen. Bei einer Teilzeit-
beschäftigung im Umfang eines halben Lehrauftrags 
werden ggf. halbe Wochenstunden aufgerundet. 
 
Alle ausgeschriebenen Stellen für  
– stellvertretende Schulleiterinnen / stellvertretende 

Schulleiter 
–  Abteilungsleiterinnen / Abteilungsleiter zur Koor-

dinierung schulfachlicher Aufgaben 
können auch mit zwei Bewerberinnen / Bewerbern, 
also je zur Hälfte besetzt werden. Die Stelleninhabe-
rinnen / Stelleninhaber müssen sich zeitlich abstim-
men bzw. ergänzen und sich verpflichten, die Teil-
zeitbeschäftigung während des Job-Sharings beizu-
behalten. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation 
und Eignung bevorzugt eingestellt. Um Stellen im 
öffentlichen Schulwesen Baden-Württemberg kön-
nen sich auch Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis 
bewerben, sofern sie die entsprechende Lehramts-
befähigung besitzen. 
 
Die dargestellten Teilzeit- und Job-Sharing Möglichkei-
ten gelten nicht für ausgeschriebene Funktionsstellen an 
deutschen Schulen im Ausland sowie an Schulen in 
freier Trägerschaft. 
 
Meldungen sind auf dem Dienstweg mit den üblichen 
Unterlagen bei den jeweils zuständigen Oberen Schul-
aufsichtsbehörden (Regierungspräsidium) oder den 
Unteren Schulaufsichtsbehörden (Staatliches Schul-
amt) - wo nichts anderes vermerkt - bis zum 29. Juni 
2009 einzureichen. 
 
Sofern kein Zeitpunkt angegeben ist, können die Stellen 
in aller Regel kurzfristig besetzt werden. Laufbahnrecht-
liche oder persönliche Wartezeiten bleiben hiervon un-
berührt. 
 
 
Anfragen sind wie Bewerbungen auf dem Dienstweg 
einzureichen. 
 
 
 
 

MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT 
 
Bei der Pressestelle des Ministeriums für Kultus, Ju-
gend und Sport ist zum 1. September 2009 der Dienst-
posten einer / eines 
 

Referentin / Referenten 
 
im Wege der Abordnung - zunächst befristet für die 
Dauer von zwei Jahren - zu besetzen.  
 
Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere: 
- Organisieren von Presseterminen, Vorbereitung von 

Pressekonferenzen und Pressemappen und Verfas-
sen von Pressemitteilungen, 

- selbständiges Recherchieren presserelevanter 
Sachverhalte und Beantwortung von Presseanfra-
gen, 

- Betreuung von Presseprojekten. 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir  
- sichere Beherrschung und Freude am Umgang mit 

Sprache und Texten,  
- erste Erfahrungen mit der Pressearbeit und eigenver-

antwortliches Arbeiten,  
- Interesse an bildungspolitischen Themen und starke 

Neigung zu strategischer Arbeit im bildungspolitischen 
Kontext, 

- Bereitschaft, sich mit großem Engagement in die 
Arbeit einer obersten Landesbehörde einzubringen 
und in einem dynamischen Umfeld auch unter Zeit-
druck, schnell und effizient Pressearbeit zu leisten. 

Nähere Auskünfte erteilt die Pressesprecherin des Kul-
tusministeriums, Frau Neib, Telefon 0711/279-2518. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport  
Baden-Württemberg  
- Personalreferat - 
Postfach 10 34 42, 70029 Stuttgart. 

 
 
 
In der Abteilung 3 - Allgemein bildende Schulen / 
Kindergärten - ist im Referat 33 - Kindergärten, 
Grundschulen - zum frühest möglichen Zeitpunkt - 
der Dienstposten einer / eines 
 

Referentin / Referenten 
 

zu besetzen. 
 
Vorgesehen ist zunächst eine Abordnung für die Dauer 
von zwei Jahren. 
 
Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 
- Begleitung von Arbeitsgruppen, 
- Mitwirkung an der Entwicklung von Konzepten, 
- Auswertung von Berichten, 
- Kommunikation mit Partnern im Handlungsfeld Früh-

kindliche Bildung und Erziehung sowie Grundschule, 
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- Zusammenarbeit mit Stiftungen, 
- Aufgabenfelder im Rahmen des Projekts "Schulreifes 

Kind". 
Voraussetzungen für eine Bewerbung sind: 
- Kenntnisse der Elementar- und Grundschulpädagogik, 
- vertiefte Kenntnisse der bildungspolitischen Projekte 

im Elementar- und Grundschulbereich, insbesondere 
des Projekts "Schulreifes Kind", 

- Erfahrungen in der Lehrerfortbildung, Leitung von 
Fortbildungsveranstaltungen, 

- Verständnis und gute Kenntnisse in administrativen 
Aufgaben, 

- vertiefte Erfahrungen in organisatorischen Fragen, 
- Aufgeschlossenheit für Neues, 
- selbstständige Arbeitsweise. 
 
Erwartet werden darüber hinaus ein hohes Maß an En-
gagement und Teamfähigkeit, Kreativität, Flexibilität und 
Belastbarkeit, PC-Kenntnisse (Standard-Software) und 
Präsentationstechniken. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Ministerialrätin Christa 
Engemann, Telefon 0711/279-2564 oder per Mail über 
Christa.Engemann@km.kv.bwl.de 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport  
Baden-Württemberg  
- Personalreferat - 
Postfach 10 34 42, 70029 Stuttgart. 

 
 
 

OBERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
 
Beim Landeslehrerprüfungsamt - Außenstelle beim 
Regierungspräsidium Freiburg - ist am 1. Oktober 
2009 der Dienstposten der / des 
 

Leiterin / Leiters der Außenstelle 
(Bes.Gr. A 16) 

 
zunächst im Wege der Abordnung mit dem Ziel der 
Versetzung zu besetzen. 
 
Das Aufgabenfeld umfasst insbesondere 

- die Leitung der Außenstelle des Landeslehrerprü-
fungsamtes mit den Bereichen Grund-, Haupt-, Real- 
und Sonderschulen, Berufliche Schulen und Gymna-
sien sowie 

- Organisation und Durchführung von Lehramtsprüfun-
gen, von Informationsveranstaltungen mit den an den 
Prüfungen Beteiligten, Beratung der Lehramtsanwär-
terinnen / Lehramtsanwärter, Ausstellung von Zeug-
nissen. 

Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die Befähigung 
für ein genanntes Lehramt verfügen. 
 
 

Erwartet werden insbesondere 
- fundierte Kenntnisse im entsprechenden Lehramt 

und Erfahrungen in der Schulverwaltung,  
- ein hohes Maß an Belastungsfähigkeit und Koope-

rationsbereitschaft,  
- eine ausgeprägte Kommunikations- und Kontaktfä-

higkeit  
- sowie gute Kenntnis der EDV-Anwendungen. 

Nähere Auskünfte erteilt Herr Wild -  
Telefon 0761/208-6045. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das  
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung Schule und Bildung 
Eisenbahnstr. 68, 79098 Freiburg. 

 
 

UNTERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
Staatliches Schulamt Mannheim 
 
Beim Staatlichen Schulamt Mannheim ist der Dienstpos-
ten einer / eines 

Schulrätin / Schulrats 
(Bes.Gr. A 14 + Amtszulage) 

 
für den Bereich Sonderschulen zu besetzen. 
 
Vorgesehen ist zunächst eine Abordnung mit dem Ziel 
der Versetzung. 
 
Neben den allgemeinen Aufgaben aus den Bereichen 
Schulaufsicht und Beratung sind die Begleitung der 
Sonderschulen bei der Einführung der Bildungspläne, 
die Lehrereinsatzplanung, die Organisation von Krank-
heitsvertretungen und weitere Aufgabenbereiche. 
 
Erwartet werden insbesondere fundierte Kenntnisse der 
schulischen Innovationsfelder, Kompetenzen in Bera-
tung und Gesprächsführung, Erfahrungen in der Schul-
verwaltung und gute EDV-Kenntnisse. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die Befähigung 
für das Lehramt an Sonderschulen mit überdurchschnitt-
lichem Examen erworben haben und eine mehrjährige 
erfolgreiche Unterrichtserfahrung an Sonderschulen 
vorweisen. 
 
Vorausgesetzt werden darüber hinaus die Bereitschaft 
zur Übernahme von schulartübergreifenden Aufgaben 
und in der Betreuung von Schulen im Grundschulbereich 
sowie Flexibilität und Teamfähigkeit. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Brigitte Frei, Staatliches 
Schulamt Mannheim, Telefon 06221/522-2500. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung Schule und Bildung 
Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe. 
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Staatliches Schulamt Mannheim 
 
Beim Staatlichen Schulamt Mannheim ist der Dienstpos-
ten einer / eines 

Schulrätin / Schulrats 
(Bes.Gr. A 14 + Amtszulage) 

 
für den Bereich Grund- und Hauptschulen zu beset-
zen.  
 
Vorgesehen ist zunächst eine Abordnung mit dem Ziel 
der Versetzung. 
 
Schwerpunkte neben der allgemeinen Verwaltungsarbeit 
und der Kooperation mit dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe sind die Begleitung der Grund- und Haupt-
schulen bei der Umsetzung des Bildungsplans, Beförde-
rung des Maßnahmenpakets, der Berufwegeplanung, 
der Schulentwicklung und aller relevanter Reformprojek-
te. 
 
Erwartet werden fundierte Kenntnisse der schulischen 
Innovationsfelder, Kompetenz in Beratung und Ge-
sprächsführung, Erfahrung in der Schulverwaltung sowie 
gute EDV-Kenntnisse. 
 
Vorausgesetzt werden ebenso die Bereitschaft zur 
Übernahme von schulartübergreifenden Aufgaben, die 
Einarbeitung in Statistik und Unterrichtsversorgung wie 
auch ein hohes Maß an Kooperationsbereitschaft, 
Teamfähigkeit und Flexibilität. 
 
Die Bewerberinnen / die Bewerber müssen die Befähi-
gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen mit 
überdurchschnittlichem Examen erworben haben und 
eine mehrjährige erfolgreiche Unterrichtserfahrung vor-
weisen. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Brigitte Frei, Staatliches 
Schulamt Mannheim, Telefon 06221/522-2500. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung Schule und Bildung 
Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe. 

 
 
Staatliches Schulamt Mannheim 
 
Beim Staatlichen Schulamt Mannheim sind zwei Dienst-
posten einer / eines 
 

Schulrätin / Schulrats 
(Bes.Gr. A 14 + Amtszulage) 

 
für den Bereich Grundschulen zu besetzen. 
 
Vorgesehen ist zunächst eine Abordnung mit dem Ziel 
der Versetzung. 
 
Schwerpunkte neben der allgemeinen Verwaltungsarbeit 
und der Kooperation mit dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe sind die Begleitung der Grundschulen bei der 
Umsetzung des Bildungsplans, der Sprachförderung, der 
Zusammenarbeit mit den Kindertagestätten, des jahr-

gangsgemischten Unterrichts und aller grundschulrele-
vanten Reformprojekte. 
Erwartet werden fundierte Kenntnisse der schulischen 
Innovationsfelder, Kompetenz in Beratung und Ge-
sprächsführung, Erfahrung in der Schulverwaltung sowie 
gute EDV-Kenntnisse. 
 
Vorausgesetzt werden ebenso die Bereitschaft zur  
Übernahme von schulartübergreifenden Aufgaben wie 
auch ein hohes Maß an Kooperationsbereitschaft, 
Teamfähigkeit und Flexibilität. 
 
Die Bewerberinnen / die Bewerber müssen die Befähi-
gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen mit 
überdurchschnittlichem Examen erworben haben und 
eine mehrjährige erfolgreiche Unterrichtserfahrung vor-
weisen. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Brigitte Frei, Staatliches 
Schulamt Mannheim, Telefon 06221/522-2500. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung Schule und Bildung 
Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe. 

 
 
Staatliches Schulamt Rastatt 
 
Beim Staatlichen Schulamt Rastatt ist der Dienstposten 
einer / eines 

Schulrätin/Schulrats 
(Bes. Gr. A 14 + Amtszulage) 

 
für den Bereich Grund- und Hauptschulen zu beset-
zen. 
 
Vorgesehen ist zunächst eine Abordnung mit dem Ziel 
der Versetzung. 
 
Das Arbeitsfeld umfasst pädagogische, fachliche und 
auch schulartübergreifende Aufgaben. Im Mittelpunkt 
steht die Begleitung und Unterstützung der Schulen bei 
aktuellen Entwicklungen sowie die Unterstützung von 
Schulentwicklungs- und Evaluationsprozessen. 
 
Neben den allgemeinen Aufgaben aus den Bereichen 
der Schulaufsicht und Beratung wie Personalplanung 
und Unterrichtsstatistik sind weitere Arbeitsschwerpunk-
te die Begleitung bei der Umsetzung des Maßnahmen-
pakets Hauptschule, die Berufwegeplanung, die Bera-
tung und Umsetzung der Konzeption Werkrealschule 
und weiterer relevanter Reformprojekte. 

Von den Bewerberinnen / Bewerbern werden vertiefte 
Kenntnisse und Einblicke in die Innovationsfelder der 
Grund- und Hauptschulen, Erfahrungen in Leitungsauf-
gaben und Personalführung, Kenntnisse im Bereich von 
Personalplanung und Unterrichtsstatistik und ein siche-
rer Umgang mit elektronischen Medien erwartet. Außer-
dem werden Kompetenz in Beratung und Kommunikati-
on, sowie die Fähigkeit zur Teamarbeit vorausgesetzt. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die Befähigung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen mit über-
durchschnittlichem Examen erworben haben und eine 
mehrjährige erfolgreiche Unterrichtserfahrung vorwei-
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sen. Weiter sollten sie möglichst Führungserfahrung 
gesammelt haben. 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Anja Bauer, Staatliches 
Schulamt Rastatt, Telefon 07222/9169101. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung Schule und Bildung 
Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe. 

 
 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 

Staatliches Schulamt Tübingen 
- Schulpsychologische Beratungsstelle -  
 
Beim Staatlichen Schulamt Tübingen - Schulpsychologi-
sche Beratungsstelle - ist ab sofort der Dienstposten 
einer / eines 
 

Schulpsychologin/ Schulpsychologen 
(Entgeltgruppe 13 TV-L) 

 
als Elternzeitvertretung mit 50 % Beschäftigungsumfang 
bis voraussichtlich März 2010 zu besetzen. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst: 

- Unterstützung der Lehrkräfte und der Schulaufsicht 
bei pädagogisch-psychologischen Fragestellungen, 

- Durchführung Pädagogischer Tage an Schulen, 

- Beratung von Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen 
und Lehrern sowie von Eltern bei Lern- und Leis-
tungsstörungen sowie bei Verhaltensauffälligkeiten, 

- innerschulische Konfliktberatung und Kriseninterventi-
on, 

- Beratungen in Fragen des zweiten Bildungsweges, 

- Aus- und Weiterbildung von Beratungslehrerinnen und 
Beratungslehrern, Betreuung dieser Lehrergruppe in 
Supervision. 

Sie sollten daher mitbringen: 

- Abschluss als Diplom-Psychologin / Diplom-
Psychologe, 

- fundierte Kenntnisse im Bereich der Pädagogischen 
Psychologie und der Organisationspsychologie, 

- Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz, 

- Kontaktfreude und Kooperationsbereitschaft. 

Wir bieten Ihnen: Austausch und Zusammenarbeit mit 
dem Team der Schulpsychologinnen und Schulpsycho-
logen. 
 
Auskünfte erteilt Dr. Michael Bleicher - 
Telefon 07071/200-2051. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung Schule und Bildung  
Postfach 2666, 72016 Tübingen. 

ZENTRALE PÄDAGOGISCHE EINRICHTUNGEN 
 

Landesinstitut für Schulentwicklung 
Stuttgart 

 
Beim Landesinstitut für Schulentwicklung ist im Referat 
23 „Qualitätssicherung der Fremdevaluation - Service-
stelle FEV“ zum 1. August 2009 der Dienstposten einer 
/ eines 

Referentin / Referenten 
 

für Berichte der Fremdevaluation im Wege der Teil-
abordnung im Umfang von 12 Wochenstunden zu be-
setzen. 
 
Aufgabengebiete:  

- Berichte der Fremdevaluatorinnen und Fremdevalua-
toren gegenlesen und Rückmeldungen an die Verfas-
ser der Berichte sowie an das Referat geben 

- Konzeptionelle Weiterentwicklung und Standardisie-
rung des Berichtswesens zur Fremdevaluation. 

Voraussetzungen:  

- Lehrbefähigung für allgemein bildende Schulen und 
mehrjährige Unterrichtspraxis, 

- Ausgeprägte sprachliche und kommunikative 
Kompetenz, 

- Sicherer Umgang mit gängigen Programmen der 
Bürokommunikation, 

- Gute Kenntnisse in schulischer Qualitätsentwicklung 
in Baden-Württemberg,  

- Bereitschaft, sich rasch in die Methodik des 
Qualitätsmanagements von Evaluationsberichten ein-
zuarbeiten, 

- Fähigkeit, im Team zu arbeiten, 

- Bereitschaft, die Tätigkeit mehrere Jahre auszuüben 
sowie phasenweise zeitliche Mehrbelastungen einpla-
nen und leisten zu können. 

Für weitere Informationen stehen Herr Dr. Hansjörg 
Kaiser (Telefon 0711/6642-112) und Frau Dr. Esther 
Wedeniwski (Telefon 0711/6642-141) zur Verfügung. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen (beruflicher Werdegang mit Zeugnissen, letzte 
dienstliche Beurteilung, Lebenslauf, Motivation) bis  
30. Juni 2009 an das 

 
Landesinstitut für Schulentwicklung 
Herrn Bruno Zoller 
Rotebühlstraße 131, 70197 Stuttgart. 
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STAATLICHE SEMINARE FÜR DIDAKTIK  
UND LEHRERBILDUNG 

 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (GHWRS) Nürtingen 
 
Am Seminar ist zum 1. September 2009 der Dienstpos-
ten einer / eines 
 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes. Gr. A 12 mit Zulage) 

 
für die nachstehenden Ausbildungsschwerpunkte zu 
besetzen: 
 
Bereich II:  Materie - Natur - Technik; Mensch, Natur 

und Kultur; Europalehramt mit bilingua-
lem Lehren und Lernen 

 
 Fachleiterin / Fachleiter für Materie-

Natur-Technik (MNT) (Schwerpunkte 
Chemie und/oder Technik) 

 
Aufgabe einer Fachleiterinnen / eines Fachleiters ist 
es,  

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungs-
ordnung des Kultusministeriums (GHPO II) in Ko-
operation mit den Ausbildungsschulen auszubil-
den und an den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unter-
richt, 

- sowie im Wege der Seminarentwicklung an der 
Qualitätssicherung in der Lehrerbildung 

mitzuwirken. 
 
Tätigkeitsschwerpunkte, bezogen auf den zu besetzen-
den Dienstposten sind hierbei  

- Durchführung von Ausbildungsveranstaltungen in 
Didaktik und/oder Pädagogik, 

- Weiterentwicklung der Ausbildungskonzeption im 
Fächerverbund MNT, insbesondere im Rahmen des 
im Seminarprofil verankerten Projekts STE-PS 
(Science Teachers for Europe - Principles and 
Standards), 

- Ausbau und Betreuung des naturwissenschaftlich-
technischen Bereiches im Lernzentrum (LZN), 

- Kooperation mit Ausbildungspartnern: STE-PS-
Ausbildungsschulen, außerschulische Lernorte, In-
stitutionen. 

Die Fachleiterinnen und Fachleiter sind in der Regel auf 
acht Jahre an das Seminar vollständig abgeordnete 
Lehrkräfte. Sie führen in der Ausbildung Veranstaltungen 
durch und unterrichten im Rahmen ihres Hauptamtes an 
Schulen. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen insbesondere 

- ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium mit 
überdurchschnittlichem Ergebnis abgeschlossen ha-
ben, 

- die Befähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- 
und Werkrealschulen durch ein überdurchschnittliches 
Zweites Staatsexamen oder eine gleichwertige Prü-
fung nachgewiesen haben, 

- eine ihrer Aufgaben förderliche mindestens fünfjährige 
Unterrichtserfahrung als Lehrerin / Lehrer besitzen. 

Erwartet wird  

- Bereitschaft zur Teamarbeit, 

- Einarbeitung in neue Tätigkeitsfelder, 

- Selbstständiges und eigenverantwortliches Handeln, 

- Professionalität durch Rollenklarheit, individuelle Wei-
terentwicklung, Wissenschaftsorientierung und Quali-
tätsentwicklung auf der Basis von Evaluation, 

Nähere Auskunft erteilt der Seminarleiter Herr Henzler -
Telefon 07022/94306-20.  
 
Informationen zum Seminar sind auch unter 
www.seminar-nuertingen.de zugänglich.  
  
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung Schule und Bildung 
Postfach 800 709, 70507 Stuttgart. 

 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Abt. Gymnasien ) Stuttgart 
 
Am Seminar sind zum 1. Januar 2010 jeweils ein 
 

Lehrauftrag für Deutsch 
   Französisch 
   Physik 

zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Examina und 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind Nachweise über die Beschäfti-
gung mit fachdidaktischen Fragen und über Erfahrungen 
in der Lehrerausbildung oder Erwachsenendidaktik vor-
zulegen. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0711/1234076. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung Schule und Bildung 
Postfach 800 709, 70507 Stuttgart 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Abt. Gymnasien), Hospitalstr. 22-24, 70174 Stuttgart, zu 
senden. 
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Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Abt. Gymnasien) Stuttgart 
 
Am Seminar ist zum 1. Januar 2010 ein  
 

Lehrauftrag 
in Pädagogik/Pädagogischer Psychologie 

 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Examina und 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind Nachweise über die Beschäfti-
gung mit erziehungswissenschaftlichen Fragen vorzule-
gen. Erfahrungen in der Lehrerausbildung oder Erwach-
senendidaktik sind erwünscht. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0711/1234076. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung Schule und Bildung 
Postfach 800 709, 70507 Stuttgart. 

 
 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung  
(Gymnasien und Sonderschulen), Hospitalstr. 22-24, 
70174 Stuttgart, zu senden. 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Esslingen 
  
Am Seminar ist zum Schuljahr 2009/2010 ein  
 

Lehrauftrag für Mathematik 
 
zu vergeben. 
  
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichem Examen und mit 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
  
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit entsprechenden fachdidaktischen Fra-
gen vorzulegen. 
  
Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 0711/397-4600. 
  
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung Schule und Bildung 
Postfach 800 709, 70507 Stuttgart. 

 
 
 
 
 

Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Berufliche Schulen) Stuttgart 
 
Am Seminar ist möglichst bald ein 
 
Lehrauftrag für Volks- und Betriebswirtschaftslehre 

(an Gewerblichen Schulen) 
 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an beruflichen Schulen 
mit überdurchschnittlichen Leistungen und mehrjähriger 
Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung können auch Nachweise über die 
Beschäftigung mit fachdidaktischen Fragestellungen des 
jeweiligen Unterrichtsbereiches vorgelegt werden. Die 
Vergabe eines Lehrauftrags ist mit der Teilnahme an 
einer berufsbegleitenden aufgabenbezogenen Fortbil-
dung am Seminar verbunden. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0711/123-4061. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Abteilung Schule und Bildung 
Postfach 800 709, 70507 Stuttgart 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Berufliche Schulen) Stuttgart, Hohe Straße 10, 70174 
Stuttgart zu senden. 
 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Karlsruhe 
 
Beim Seminar ist der Dienstposten einer / eines 
 

Bereichsleiterin / Bereichsleiters 
(Bes.Gr. A 15 + Amtszulage) 

 
- Professorin als Bereichsleiterin / Professor als Be-
reichsleiter an einem Staatlichen Seminar für Didaktik 
und Lehrerbildung (Gymnasien) für den Bereich Me-
dienpädagogik/ Mediendidaktik zu besetzen. 
 
Aufgabe einer Bereichsleiterin / eines Bereichsleiters ist 
es 

- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsordnungen 
des Kultusministeriums für das Lehramt an Gymnasien in 
enger Verbindung mit den Ausbildungsschulen auszu-
bilden und an den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte und 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unterricht 

- sowie im Wege der Seminarentwicklung an der Qualitäts-
sicherung der Lehrerbildung 

mitzuwirken. 



Stellenausschreibungen 
 
Zudem unterstützt die Bereichsleiterin / der Bereichsleiter 
die Seminarleitung in der Verwaltung des Seminars und unter-
richtet im Rahmen des Hauptamtes selbst an Schulen sowie 
am Seminar in einer Fachdidaktik oder in Pädagogik. 
 
Die besonderen Aufgabenschwerpunkte dieser Bereichslei-
tung am Seminar Karlsruhe bestehen in der (Weiter-) 
Entwicklung des Profilbereichs des Seminars. Die be-
sondere Chance der künftigen Bereichsleitung besteht in 
Aufbau und Weiterentwicklung des Medienprofils am Se-
minar.  
 
Damit sind folgende Aufgaben verknüpft: 
 
- Organisation der Ausbildung im Bereich Multimedia mit 

der erforderlichen Vermittlung der Medienkompeten-
zen, die für den Fachunterricht benötigt werden, 

- Integration der Medienpädagogik in die Ausbildung,  

- Einbeziehung der Chancen und Risiken neuer Medien, 

- didaktische Überlegungen bei der Nutzung von Medien-
komplettlösungen, 

- verantwortliche Betreuung der Medienausstattung 
(Hard- und Software) und des pädagogischen Netz-
werks, 

- Einführung und Fortbildung in Moodle, 

- Einführung in die Netzwerkbetreuung für interes-
sierte Referendare, 

- Leitung des Arbeitskreises Medienpädagogik . 

Darüber hinaus ist dem Bereich das Fach Bildende 
Kunst zugeordnet. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird die Bereitschaft 
erwartet, in Abstimmung mit der Seminarleitung Führungsver-
antwortung zu übernehmen. Sie müssen insbesondere die 
Befähigung für das Lehramt am Gymnasium durch ein 
überdurchschnittliches Staatsexamen oder eine gleichwerti-
ge Prüfung nachweisen und eine ihren Aufgaben förderli-
che, grundsätzlich mindestens fünfjährige Unterrichtser-
fahrung als Lehrkraft am allgemein bildenden Gymnasium 
besitzen. Des Weiteren muss ihre Qualifikation durch eine 
mindestens dreijährige, erfolgreiche Tätigkeit an einem 
Seminar oder durch gleichwertige Leistungen belegt und 
müssen Erfahrungen in unterrichtsdidaktischen Übungen 
nachgewiesen werden. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0721/925-5701. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung Schule und Bildung 
Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Heidelberg 
 
Am Seminar sind zum Schuljahr 2009/2010  
 
Lehraufträge für  Biologie (mit Kompetenz in NwT) 
 Physik (mit Kompetenz in NwT) 
 Geographie 
 Deutsch (2)  
 Spanisch 
 Philosophie 
 Sport männlich  
 Musik 
zu vergeben.  
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an Gymnasien mit über-
durchschnittlichem Examen und mehrjähriger Unter-
richtserfahrung. Mit der Bewerbung sind auch Nachwei-
se über die Beschäftigung mit fachdidaktischen Fragen 
vorzulegen.  
 
Nähere Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 06221/1371630. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an 
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung Schule und Bildung 
Schlossplatz 1-3, 76131 Karlsruhe 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
Heidelberg Quinckestraße 69, 69120 Heidelberg, zu 
senden. 
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschulen) Mannheim 
 
Am Seminar ist der Dienstposten einer / eines 
 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes. Gr. A 12 mit Zulage) 

 
für den Ausbildungsschwerpunkt Sachfächer in der 
Grundschule (Fächerverbund Mensch, Natur und 
Kultur) zu besetzen. 
 
Aufgabe der Fachleiterin / des Fachleiters ist es, 
 
- nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-

nung des Kultusministeriums (GHPO II) in Kooperati-
on mit den Ausbildungsschulen auszubilden und an 
den Lehramtsprüfungen sowie 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte, 

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unterricht 

- sowie im Wege der Seminarentwicklung an der Quali-
tätssicherung in der Lehrerbildung 

- bei der Förderung des fächerverbindenden Arbeitens  

mitzuwirken. 
 



Stellenausschreibungen 
 
Die Fachleiterin / der Fachleiter ist in der Regel  acht 
Jahre an das Seminar vollständig abgeordnete Lehrkraft. 
Sie / er führt in der Ausbildung Veranstaltungen durch 
und unterrichtet im Rahmen ihres / seines Hauptamtes 
an Schulen. 
 
Die Bewerberin / der Bewerber muss insbesondere 
 
1. ein ihrem / seinem Lehrauftrag entsprechendes 

Studium mit überdurchschnittlichen Ergebnissen 
haben, 

2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 
Schulart durch ein über-durchschnittliches Zweites 
Staatsexamen oder eine gleichwertige Prüfung 
nachgewiesen haben, 

3. eine ihrer / seiner Aufgaben förderliche mindestens 
fünfjährige Unterrichtserfahrung als Lehrer besitzen. 

 
Nähere Auskunft erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0621/292-4518/19. 
 
Informationen zum Seminar sind auch unter 
www.seminar-mannheim.de zugänglich. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das  
 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Abteilung Schule und Bildung 
Schlossplatz 1 - 3, 76131 Karlsruhe.  

 
 
 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Grund- und Hauptschulen) Lörrach 
 
Beim Seminar ist der Dienstposten einer / eines 
  

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes. Gr. A 12 + Zulage) 

 
für den Bereich Medienpädagogik zu besetzen. 
 
Aufgabe einer Fachleiterin bzw. Fachleiters ist es,  

-  nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsord-
nung des Kultusministeriums für die jeweiligen Lehr-
ämter in Kooperation mit den Ausbildungsschulen 
auszubilden,  

- an den Lehramtsprüfungen, 

- bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte,  

- bei der Weiterentwicklung von Schule und Unterricht,  

- im Wege der Seminarentwicklung an der Qualitätssi-
cherung in der Lehrerbildung  

mitzuwirken.  

Die Tätigkeit als Fachleiterin / Fachleiter für Medienpä-
dagogik umfasst u.a. die folgenden Aufgaben: 

- Betreuung von blended-learning-Kursen auf der Lern-
plattform „moodle,“ 

- Konzeption, Umsetzung und Weiterentwicklung von 
blended-learning-Kursen, 

- Aufbau und Pflege eines Wissensmanagements im 
Bereich Medienpädagogik, 

- Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen für 
verschiedene Zielgruppen, 

- Betreuung des Ausbildungsnetzwerks nach der Mus-
terlösung des Landes Baden-Württemberg „paedml“ 
auf Windowsbasis.  

Die Fachleiterinnen und Fachleiter sind in der Regel auf 
acht Jahre an das Seminar abgeordnete Lehrkräfte. Sie 
führen in der Ausbildung Veranstaltungen durch und 
unterrichten im Rahmen ihres Hauptamtes an Schulen.  
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen insbesondere  

1. ein ihrem Lehrauftrag entsprechendes Studium in 
aller Regel mit überdurchschnittlichem Ergebnis ab-
geschlossen haben, 

2. die Befähigung für das Lehramt der jeweiligen 
Schulart in aller Regel durch ein überdurchschnittli-
ches Zweites Staatsexamen oder durch eine 
gleichwertige Prüfung nachgewiesen haben,  

3. eine ihrer Aufgaben förderliche mindestens fünfjäh-
rige Unterrichtserfahrung als Lehrer besitzen. 

Erfahrungen im Bereich der Erwachsenendidaktik sind 
von Vorteil. 
 
Erwartet werden auch eine gewisse Flexibilität hinsicht-
lich des Fächereinsatzes, Belastbarkeit und Lernneu-
gierde. 
 
Nähere Auskunft erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 07621/16798-11.  
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das  
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung Schule und Bildung 
Eisenbahnstr. 68, 79098 Freiburg. 

 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Freiburg 
 
Am Seminar ist ab September 2009 ein  
 

Lehrauftrag für Physik 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichem Staatsexamen 
und mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Bei der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit fachdidaktischen Fragestellungen des 
jeweiligen Unterrichtsfachs vorzulegen. 
 
Eine gleichzeitige Kontaktaufnahme mit der Seminarlei-
tung wird erwartet, Telefon 0761/595249-140. 
 
 
 



Stellenausschreibungen 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung Schule und Bildung 
Eisenbahnstr. 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
die Leitung des Staatlichen Seminars für Didaktik und 
Lehrerbildung (Gymnasien) Freiburg, Oltmannstr. 22, 
79110 Freiburg, zu senden. 
 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Rottweil 
 
Am Seminar ist zum 1. Januar 2010 ein 

 
Lehrauftrag für Mathematik 

 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien mit überdurchschnittlichen Examina und 
mehrjähriger Unterrichtserfahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit fachdidaktischen Fragen dieses Unter-
richtsbereichs vorzulegen. 
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0741/243-2590. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung Bildung und Schule 
Eisenbahnstr. 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
die Leitung des Staatlichen Seminars für Didaktik und 
Lehrerbildung (Gymnasien) Rottweil, Königstr. 31, 78628 
Rottweil, zu senden. 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Berufliche Schulen) Freiburg 
 
Am Seminar ist zum 1. Januar 2010 ein 
 

Lehrauftrag für Informatik  
 (zuvor: Informationstechnik) 

zu vergeben. 
 
Vor dem Hintergrund eines flexiblem Einsatzes soll auch 
ein Einsatz in System- und Informationstechnik (zu-
vor: Nachrichtentechnik) möglich sein. 
 
An den Lehrauftrag ist auch die Mitwirkung der Betreu-
ung des Netzwerks für den Lehrbetrieb am Seminar 
gebunden.  
 
In Betracht kommen Lehrerinnen und Lehrer an berufli-
chen Schulen mit überdurchschnittlichen Leistungen in 
den Prüfungen für das höhere Lehramt und mehrjähri-
ger, mindestens jedoch dreijähriger Unterrichtserfah-
rung.  

Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit fachdidaktischen Fragen dieses Unter-
richtsbereiches vorzulegen.  
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0761/21864-0. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung Schule und Bildung 
Eisenbahnstr. 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Berufliche Schulen), Bertoldstr. 55, 79098 Freiburg zu 
senden. 
 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Berufliche Schulen) Freiburg 
 
Am Seminar ist zum 01. Januar 2010 ein 
 

Lehrauftrag für Pädagogische Psychologie 
an Sozialpädagogischen Schulen (PPSP) 

 
zu vergeben. 
 
In Betracht kommen Lehrerinnen und Lehrer an berufli-
chen Schulen mit überdurchschnittlichen Leistungen in 
den Prüfungen für das höhere Lehramt und mehrjähri-
ger, mindestens jedoch dreijähriger Unterrichtserfah-
rung.  
 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit fachdidaktischen Fragen dieses Unter-
richtsbereiches vorzulegen.  
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung -  
Telefon 0761/21864-0. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg einzureichen an das 
 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Abteilung Bildung und Schule 
Eisenbahnstr. 68, 79098 Freiburg. 

 
Es wird gebeten, eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Berufliche Schulen), Bertoldstr. 55, 79098 Freiburg, zu 
senden.  
 
Berichtigung K.u.U. Nr. 9/2009 v. 4. Mai 2009. S. P 114: 
Rücknahme der Stellenausschreibung: 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasium) Rottweil 
 

Fachleiterin / Fachleiter (Bes.Gr. A 15) 
Studiendirektorin / Studiendirektor 

für Geographie. 
 

 
 
 



Stellenausschreibungen 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung (Gymnasien) Tübingen 
 
Am Seminar ist ab sofort der Dienstposten einer / eines  
 

Fachleiterin / Fachleiters 
(Bes.Gr. A 15) 

Studiendirektorin / Studiendirektor 
 

für das Fach Biologie zu besetzen. 
 
In Betracht kommen Lehrkräfte an allgemein bildenden 
Gymnasien und Lehrbeauftragte an Seminaren mit 
überdurchschnittlichen Leistungen in den Prüfungen für 
das Höhere Lehramt und mit mehrjähriger Unterrichtser-
fahrung. 
 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit fachdidaktischen Fragestellungen vorzu-
legen.  
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird weiter 
erwartet, dass sie 

- die Belange des Fachs Biologie und den Beitrag des 
Faches zu NwT koordinieren, 

- mit der Universität im Bereich der Fachdidaktik Biolo-
gie zusammen arbeiten, 

- u.a. im Hinblick auf das Seminarprofil auch an der 
Weiterentwicklung innovativen Unterrichts im Team 
mitarbeiten, 

- sich in den Prozess der Qualitätsentwicklung am Se-
minar aktiv einbringen, 

- die Bereichs- bzw. Seminarleitung in ihren Aufgaben 
kooperativ unterstützen. 

Die Tätigkeit als Fachleiterin bzw. Fachleiter am Semi-
nar ist in der Regel auf acht Jahre befristet.  
 
Mit einer Bewerbung aus dem Seminar muss gerechnet 
werden. 
 
Es wird erwartet, dass sich Interessenten vorab mit der 
Seminarleitung, Telefon 07071/ 919100, in Verbindung 
setzen. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg an das 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung Schule und Bildung 
Postfach 26 66, 72016 Tübingen. 
 

 
Staatliches Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(Gymnasien) Weingarten 
 
Beim Seminar ist in der gymnasialen Abteilung zum  
1.  Januar  2010 ein  
 

Lehrauftrag für Gemeinschaftskunde 
 

zu vergeben. 
 
 

Lehrbeauftragte müssen eine dem Lehrauftrag förderli-
che grundsätzlich mindestens dreijährige Unterrichtser-
fahrung nachweisen und für den jeweiligen Lehrauftrag 
in aller Regel besonders geeignet und befähigt sein. 

 
Mit der Bewerbung sind auch Nachweise über die Be-
schäftigung mit pädagogischen und didaktischen Fragen 
des jeweiligen Unterrichtsbereichs vorzulegen.  
 
Auskünfte erteilt die Seminarleitung - 
Telefon 0751/5018490. 
 
Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen auf dem 
Dienstweg an das 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Abteilung Schule und Bildung 
Postfach 26 66, 72016 Tübingen 

 
Es wird gebeten eine Mehrfertigung der Bewerbung an 
das Staatliche Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
Weingarten, St. Longinus-Str. 3, 88250 Weingarten, zu 
senden. 
 
 
 

Bundesverwaltungsamt 
- Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - 

 
 
Auf Bitte des Bundesverwaltungsamtes in Köln -
Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - werden 
folgende Schulleiterstellen ausgeschrieben: 
 
Zum 1. Februar 2010 bzw. 1. September 2010 
 
Deutsche Schule Athen Griechenland 
 
Zweisprachige Schule mit integriertem Unterrichts 

Programm und bikulturellem Schulziel 

Klassenstufen: 1 - 13 

Schülerzahl: 890 

Abiturprüfung 

Fachhochschulreifeprüfung 

Abschlüsse der Sekundarstufe I 

Sekundarabschluss des Landes 

Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 

Bes. Gr. A 15 / A 16  

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2009. 
 
Zum 1. Februar 2010 
 
Deutsche Schule Bilbao  Spanien 
 
Zweisprachige Schule mit integriertem Unterrichts-
programm und bikulturellem Schulziel 

Klassenstufe: 1 - 12 

Schülerzahl: 478 

Reifeprüfung 
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Abschlüsse der Sekundarstufe I 

Sekundarabschluss des Landes 

Lehrbefähigung der Sekundarstufe I und II 

Bes. Gr. A 15 / A16  

Gute Spanischkenntnisse sind erforderlich. 
 
Bewerbungsschluss ist der 31. August 2009. 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. 
Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen 
Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter 
www.auslandsschulwesen.de  zur Verfügung. 
 
Die Bewerberinnen / Bewerber müssen die in dieser 
Ausschreibung angegebene Besoldungsgruppe bereits 
innehaben und dürfen bei Dienstantritt das 59. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben. Drittbewerber werden 
grundsätzlich nicht berücksichtigt.  
 
Die Bewerbungen (Inhalt: Bewerbungsschreiben, ausge-
füllter Fragebogen, tabellarischer Lebenslauf (nur ma-
schinengeschrieben) um die genannte Stelle im Ausland 
sind umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das  
Bundesverwaltungsamt -Zentralstelle für das Aus-
landsschulwesen - 50728 Köln, zu richten. 
 
Gleichzeitig sind dorthin in Kopie direkt zu senden: 
- das Bewerbungsschreiben 
- der ausgefüllte Fragebogen und 
- der Lebenslauf. 
Eine weitere Ausfertigung der Bewerbung mit den o. g. 
Anlagen wird direkt an das 
 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-
Württemberg 
z. H. Herrn Brüser-Sommer, Postfach 10 34 42,  
70029 Stuttgart, erbeten. 
 
Auf die Hinweise für die Behandlung von Bewerbungen 
für den Auslandsschuldienst (abrufbar auf der Homepa-
ge des Kultusministeriums unter www.km-bw.de im 
Bereich Informationen für Lehrerinnen / Lehrer > Hin-
weise für die Behandlung von Bewerbungen für den 
Auslandsschuldienst) wird hingewiesen. Weitere Infor-
mationen können im Internet unter 
www.bundesverwaltungsamt.de entnommen werden. 
 
 

UNTERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 

GRUND- UND HAUPTSCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt  
Künzelsau 
 
97922 Lauda-Königshofen, Turmbergschule Grund- und 

Hauptschule mit Werkrealschule, Rektorin / Rektor,  
A 13 + Amtszulage, zum 1. Februar 2010. 

 
97877 Wertheim, Grund- und Hauptschule mit Werkreal-

schule Bestenheid, Rektorin / Rektor, A 13 + Amtszu-
lage, zum13. September 2010. Zunächst nur Übertra-
gung der Funktion. Beförderungssperre beginnt ab 
dem 1. August 2011 zu rechnen und beträgt zur Zeit 
neun Monate. 

 
74585 Rot am See, Grund- und Hauptschule mit Werk-

realschule Rot am See, Rektorin / Rektor, A 13 + 
Amtszulage, zum 1. August 2010. 

 
97877 Wertheim, Mandelberg-Grundschule Dertingen, 

Rektorin / Rektor, A 13, zum 1. August 2009. 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt  
Nürtingen 
 
73733 Esslingen Grund- und Hauptschule mit Werkreal-

schule Sulzgries, Konrektorin / Konrektor, A 13 oder  
A 12 mit Amtszulage. Die Schule wird künftig als reine 
Grundschule geführt. Die Besoldung richtet sich nach 
den Schülerzahlen. Die Voraussetzungen der Nr. 3 
der Vorbemerkungen zur LBesO A, B und R des 
LBesG müssen vorliegen. 

 
73230 Kirchheim unter Teck, Eduard-Mörike-Schule 

Ötlingen, Grund- und Hauptschule, Konrektorin / Kon-
rektor, A 13, zum 1. August 2010. 

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Stuttgart 
 
70374 Stuttgart, Eichendorffschule, Grund- und Haupt-

schule mit Werkrealschule Bad Cannstatt, Konrektorin 
/ Konrektor, A 13. 

 
70329 Stuttgart, Grundschule Uhlbach, Grundschule, 

Rektorin / Rektor, A 13. 
 
70190 Stuttgart, Raitelsbergschule, Grund- und Haupt-

schule mit Werkrealschule, Konrektorin / Konrektor, 
A 13. 

 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Karlsruhe 
 
76135 Karlsruhe, Grund- und Hauptschule Beiertheim, 

Konrektorin / Konrektor, A 12 + Amtszulage. 
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Regierungsbezirk Freiburg 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Donaueschingen 
 
78736 Epfendorf, Grund- und Hauptschule, Rektorin / 

Rektor, A 13 + Amtszulage / A 13 - je nach Entwick-
lung der Schülerzahlen -. 

 
78126 Königsfeld, Grund- und Hauptschule, Rektorin / 

Rektor, A 13, zum 1. August 2009. 
 
78054 VS-Schwenningen, Gartenschule, Grundschule, 

Konrektorin / Konrektor, A 13. 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Konstanz 
 
78467 Konstanz, Grundschule Wollmatingen, Rektorin / 

Rektor, A 13 + Amtszulage, zum 1. August 2009. 
 
78532 Tuttlingen, Grundschule im Holderstöckle, Rekto-

rin / Rektor, A 13, zum 1. August 2010 (erneute Aus-
schreibung). 

 
 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Albstadt 
 
72336 Balingen, Grundschule Schmiden, Rektorin / 

Rektor, A 13, zum 14. September 2009. Zunächst nur 
Übertragung der Funktion. Die Beförderungssperre 
beginnt voraussichtlich am 1. August 2010 und beträgt 
zur Zeit neun Monate. 

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Biberach 
 
89077 Ulm, Albrecht-Berblinger-Grundschule, Konrekto-

rin / Konrektor, A 12 + Amtszulage, zum 1. August 
2009.  

 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Tübingen 
 
72762 Reutlingen, Hermann-Kurz-Schule, Grund- u. 

Hauptschule, Rektorin / Rektor, A 13 + Amtszulage, 
zum 1. August 2009. 

 
 
 

SCHULEN BESONDERER ART 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 

79115 Freiburg, Staudinger-Gesamtschule (Integrierte 
Gesamtschule, Ganztagesschule), Studiendirektorin 
als Leiterin / Studiendirektor als Leiter einer Abteilung 
Mittelstufe an einer Schule besonderer Art, A 15 + 
Amtszulage, zum 1. Februar 2010. 
Es können sich Lehrerinnen und Lehrer  mit Lehrbefä-
higung für Grund- und Hauptschule, Realschule oder 
Gymnasium bewerben. 

Im Hinblick auf die Aufgabenstrukturen an der Schule 
erhält bei vergleichbarer Eignung eine Bewerberin / 
ein Bewerber mit der Lehrbefähigung für die Real-
schule und entsprechender Berufserfahrung den Vor-
zug. 
 
 

Schulverbünde 
 
Es können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für 
Grund- und Hauptschulen oder Realschule bewerben. 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Freiburg 
 
79395 Neuenburg a. Rh., Schulverbund von Mathias-

von-Neuenburg-Realschule und Zähringerschule - 
Hauptschule -, Rektorin / Rektor, A 15, zum 1. Sep-
tember 2009. 

 
 
Änderung K.u.U. 1/2009 vom 9. Januar 2009, S. P 23: 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliche Schulamt Lörrach 
 
79388 Efringen-Kirchen, Grund- und Hauptschule mit 
Realschule, Rektorin / Rektor, A 14 + Amtszulage, zum 
1. Februar 2010. 

 
 
 

REALSCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Pforzheim 
 
72213 Altensteig, Realschule Altensteig, Real-

schulkonrektorin / Realschulkonrektor, A 14 + 
Amtszulage. 

 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Konstanz 
 
78532 Tuttlingen, Hermann-Hesse-Realschule, Real-

schulkonrektorin / Realschulkonrektor, A 14 + Amts-
zulage. 

 
 

SONDERSCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Böblingen 
 
71032 Böblingen, Pestalozzischule Förderschule, Son-

derschulkonrektorin / Sonderschulkonrektor, A 14.  
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Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Künzelsau 
 
74653 Künzelsau, Geschwister-Scholl-Schule, Schule 

für Geistig- und Körperbehinderte, Sonderschulrekto-
rin / Sonderschulrektor, A 15, zum 1. August 2010. 

 
 
 

Regierungsbezirk Karlsruhe 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt 
Pforzheim 
 
75203 Königsbach-Stein, Comenius-Förderschule, Son-

derschulkonrektorin / Sonderschulkonrektor, A 14. 
 
75417 Mühlacker, Uhland-Förderschule, Sonderschul-

konrektorin / Sonderschulkonrektor, A 14 
 
 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
 
Schulaufsichtsbezirk Staatliches Schulamt Freiburg 
 
79312 Emmendingen, Eduard-Spranger-Schule, Schule 

für Geistigbehinderte, Sonderschulkonrektorin / Son-
derschulkonrektor, A 14 + Amtszulage, zum 1. August 
2009. 

 
 
 
 

OBERE SCHULAUFSICHTSBEHÖRDE 
 
 

GYMNASIEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
74177, Bad Friedrichshall, Friedrich-von-Alberti-Gym-

nasium, Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / Stu-
diendirektor als Abteilungsleiter zur Koordinierung 
schulfachlicher Aufgaben, A 15. 
 Aufgabenbereich: Leitende Mitwirkung bei der Schul-
entwicklung; Weiterentwicklung des Qualitätsmana-
gements; Koordination von Schüleraustausch und 
Fortbildungsmaßnahmen. 

 
72622 Nürtingen, Max-Planck-Gymnasium, Studiendi-

rektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Ab-
teilungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufga-
ben, A 15. 
Aufgabenbereich: Pflege der bestehenden und Erwei-
terung der außerschulischen Kontakte und Kooperati-
onen; Öffentlichkeitsarbeit; Zusammenarbeit mit ande-
ren Schularten; Fächer: Gesellschaftswissenschaften 
oder Deutsch erwünscht, aber nicht Bedingung. 

 
73529 Schwäbisch Gmünd, Scheffold-Gymnasium, 

Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / Studiendirek-
tor als Abteilungsleiter zur Koordinierung schulfachli-
cher Aufgaben, A 15, zum 1. August 2009.  

Aufgabenbereich: Übernahme von Führungsaufgaben 
bei der inneren Schulentwicklung, u.a.: Zusammenar-
beit mit außerschulischen Partnern und Koordination 
der Austauschprogramme, Fächer: Mathematik 
und/oder Naturwissenschaft (bevorzugt). 

 
 
 

Regierungsbezirk Tübingen 
 
72574 Bad Urach, Graf-Eberhard-Gymnasium, Studien-

direktorin als ständige Vertreterin / Studiendirektor als 
ständiger Vertreter der Schulleiterin / des Schulleiters 
eines voll ausgebauten Gymnasiums mit mehr als 360 
Schülerinnen und Schülern, A 15 + Amtszulage. 

 
 
 

BERUFLICHE SCHULEN 
 
 

Regierungsbezirk Stuttgart 
 
Technische Oberlehrerin als Fachbetreuerin / Tech-
nischer Oberlehrer als Fachbetreuer in der Schulaufsicht 
an Beruflichen Schulen für die Schularten BVJ/BEJ,  
A 12. 
Das Aufgabengebiet umfasst neben den allgemeinen 
Aufgaben einer Fachbetreuerin / eines Fachbetreuers 
die Mitwirkung bei der Planung und Durchführung 
regionaler und zentraler Lehrerfortbildungen im Bereich 
„Jugendlicher in der beruflichen Vorbereitung“ die 
Mitwirkung und die Beratung des Regierungspräsidiums 
in der Privatschulaufsicht (Unterrichtsbesuche bei 
technischen Lehrerinnen und Lehrern, Vorbereitung und 
Durchführung von Prüfungen, Erstellung, Überprüfung 
und Auswahl von Prüfungsaufgaben) die Umsetzung der 
konzeptionellen Arbeit im Bereich Kooperationen 
Hauptschule und Berufsvorbereitungsjahr die Unter-
stützung des Regierungspräsidiums im sonderpäda-
gogischen Bereich (u.a. Sonderpädagogik online). 
Vorausgesetzt werden entsprechende Erfahrungen in 
den o.g. Bereichen, Teamfähigkeit und Engagement. 
Eine zeitweise Anwesenheit im Regierungspräsidium 
kann erforderlich sein. 
 
 
 

Regierungsbezirk Freiburg 
 
 
78120 Furtwangen, Robert- Gerwig-Schule, Gewerbliche 

und Kaufmännische Schule, Staatliche Berufsfach-
schule, Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / Stu-
diendirektor als Abteilungsleiter zur Koordinierung 
schulfachlicher Aufgaben, für die Abteilung Kaufmän-
nische und Technische Berufskollegs, A 15. 
Verbunden mit der Funktion ist neben den allgemei-
nen, pädagogischen und schulorganisatorischen Auf-
gaben auch die Bearbeitung der Schulstatistik und die 
Entwicklung und Aktualisierung des Qualitätshand-
buchs im Rahmen des OES-Prozesses der Schule. 
Vorausgesetzt werden fundierte DV-Kenntnisse, die 
Bereitschaft zur Einarbeitung in das eingeführte Schul-
verwaltungsprogramm sowie Eigeninitiative, Teamfä-
higkeit und eine hohe Identifikation mit den Grundsät-
zen des Leitbildes der Schule. 
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77652 Offenburg, Haus- und Landwirtschaftliche Schu-

len Offenburg, Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / 
Studiendirektor als Abteilungsleiter zur Koordinierung 
schulfachlicher Aufgaben für die Berufsschule, insbe-
sondere für die Schulorganisation der Landesfach-
klassen Forstwirte an der Außenstelle Mattenhof, 
77723 Gengenbach, A 15, zum 1. August 2009. 

Neben den allgemeinen Aufgaben einer Abteilungsleite-
rin / eines Abteilungsleiters gehören zum Aufgaben-
feld die Organisation der Landesfachklassen Forstwir-
te an der Außenstelle Mattenhof in Gengenbach, die 
Abstimmung mit allen dualen Partnern und der über-
betrieblichen Ausbildung sowie der stete Kontakt und 
vertrauensvolle Kooperation mit den berufsständi-
schen Organisationen und Fachverbänden. 
Aktive Mitarbeit beim Prozess der inneren Schulent-
wicklung und Evaluation, Weiterentwicklung der Mit-
gestaltung des Stundenplans und die Bereitschaft, die 
elektronische Informations- und Kommunikationsstruk-
tur weiterzuentwickeln werden erwartet. 
Erforderlich sind ein hohes Maß an Einsatzfreude, Ei-
geninitiative und Durchsetzungskraft, Befähigung zum 
konzeptionellen Arbeiten in Team- und Schulentwick-
lung, gute Kommunikations- und Organisationsfähig-
keit und souveränes Handling der 

 
 
79650 Schopfheim, Gewerbliche Schulen, Studiendirek-

torin als Abteilungsleiterin / Studiendirektor als Abtei-
lungsleiter zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben 
für die Teilzeit- und Vollzeitschulen sowie die ange-
gliederten dualen Berufskollegs mit den Profilen Me-
tall- und Textiltechnik, A 15. 
Neben der Mitwirkung bei den allgemeinen Schulver-
waltungsaufgaben, der eigenständigen Abwicklung 
und Organisation des Abteilungsbereiches sind fol-
gende Arbeitsfelder integriert: die Weiterentwicklung 
der Abteilung mit ihren Schularten und die Koordinati-
on übergreifender Aufgaben und Projekte, die Mitges-
taltung bei der Qualitätsentwicklung, sowie die 
Betreuung der Schwerpunkte Sport, Gesundheit und 
Arbeitsschutz. 
Ebenso beinhaltet das Profil der Stelle die Verantwor-
tung für die gesamtschulische EDV- Administration, 
sowie die pädagogische Weiterentwicklung EDV-
gestützter Systeme für die berufliche Ausbildung.  
Vorausgesetzt werden umfassende Erfahrungen und 
Kenntnisse bei der Erstellung von Stunden- und Ver-
tretungsplänen. Die Lehrbefähigung in mindestens ei-
nem der genannten Berufsfelder ist obligatorisch. 
Erwartet werden für die eigenverantwortliche Tätigkeit 
im Schulleitungsteam überdurchschnittliches Enga-
gement und ausgeprägte Einsatzbereitschaft, Initiativ-
kraft, ein hohes Maß an Teamfähigkeit und Personal-
führungskompetenz. 

 
78462 Konstanz, Wessenberg-Schule, Kaufmännische 

Schule, Studiendirektorin als Abteilungsleiterin / Stu-
diendirektor als Abteilungsleiter zur Koordinierung 
schulfachlicher Aufgaben für die Berufsfachschule 
Wirtschaft und das Berufskolleg, A 15. 
Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der Leitung der 
Berufsfachschule Wirtschaft und des kaufmännischen 
Berufskollegs. Hinzu kommt die Mitarbeit im Schullei-
tungsteam sowie im Schulentwicklungsprozess. Fall-
weise wird die Leitung von bzw. die Mitarbeit in Pro-
jekten erwartet. 

Für diese Tätigkeit wird eine Persönlichkeit gesucht, 
die Organisationsfähigkeit, Eigeninitiative, Flexibilität 
und Durchsetzungsvermögen vorweist. Die Zusam-
menarbeit im Schulleitungsteam und mit dem Kollegi-
um ist durch Vertrauen und Kommunikation  geprägt. 
Es werden überdurchschnittliche EDV-Kenntnisse er-
wartet. 

 
 
 

SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT 
 

Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg 
Heimschule Kloster Wald 

88639 Wald 
 
Die Schulstiftung ist Träger von Katholischen Schulen 
und Internaten im Bereich der Erzdiözese Freiburg. 
 
Für das Mädcheninternat (ca. 110 Schülerinnen) an der 
Heimschule Kloster Wald, wird zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine  

Internatsleiterin 
gesucht. 
 
Von der künftigen Stelleninhaberin wird erwartet  
- adäquate akademische Ausbildung im sozialen, 

pädagogischen oder theologischen Bereich, 
- Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen , 
- die Fähigkeit, Erzieherinnen (z.Zt. 10 Personen) zu 

führen und im Leitungsteam der Einrichtung mitzu-
arbeiten,  

- die Fähigkeit, ein pädagogisches Konzept auf 
christlicher Basis weiterzuentwickeln, 

- Verantwortungsbewusstsein,  
- gute Englischkenntnisse.  
- glaubwürdiges christliches Engagement. 
 

Geboten wird 
- ein der Ausbildung und Funktion entsprechendes 

Entgelt, 
- eine kleine Dienstwohnung bzw. Vermittlung einer 

Wohnung.  
Die Heimschule Kloster Wald ist ein staatlich anerkann-
tes katholisches freies Mädchengymnasium mit Lehr-
werkstätten für Schreinerinnen, Holzbildhauerinnen und 
Damenschneiderinnen. Angeschlossen ist eine 4. Klas-
se Grundschule.  
 
Die Heimschule wir zur Zeit von ca. 540 Schülerinnen 
aus dem ganzen Bundesgebiet und dem Ausland be-
sucht.  
 
Die Schulstiftung hat am 1. Januar 1994 von den Bene-
dikterinnen der Hl. Lioba die Trägerschaft übernommen. 
Schwestern des Konvents wirken in Bereichen des 
Hauses auch heute noch mit.  
 
Die Gemeinde Wald gehört zum Landkreis Sigmarin-
gen, nahe dem Bodensee. Die Heimschule befindet sich 
in einem ehemaligen Zisterzienserinnenkloster, das 
umfassend renoviert wurde unter Einbeziehung eines 
naturwissenschaftlichen Neubaus, einer Sporthalle mit 
angegliederten Sportplätzen und einer modernen Men-
sa. Das Gymnasium hat ein sprachliches und ein natur-
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wissenschaftliches Profil. Es gibt einen Hort an der 
Schule. Im Internat werden vielfältige Freizeitangebote 
und religiöse Aktivitäten ermöglicht.  
 
Bewerbungen katholischer Interessentinnen sind unter 
Beifügung der üblichen Unterlagen umgehend zu rich-
ten an die 
 

Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg 
Münzgasse 1, 79098 Freiburg 

 
Telefon 0761/2188-216  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.schulstiftung-freiburg.de 
 
 
 

Paulinenpflege Winnenden e.V 
71364 Winnenden 

 
Die Paulinenpflege Winnenden e.V. ist Trägerin ver-
schiedener Einrichtungen der Jugend- und Behinderten-
hilfe sowie der beruflichen Rehabilitation. 
 
Gesucht wird für die Sonderberufsschule (SBS) für Hör- 
und Sprachgeschädigte ab dem 14. September 2009 
(nach Vereinbarung auch früher) eine / ein 
 

wissenschaftliche Lehrerin / 
wissenschaftlicher Lehrer 

 
für das Berufsfeld Metalltechnik mit einem vollen 
Lehrauftrag vom 25/25 mit der der Lehrbefähigung für 
Berufsschulen. 
 
Erwartet wird, dass Sie Mitglied einer christlichen Kirche 
sind und den kirchlich-diakonischen Auftrag bejahen und 
mitvertreten. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.  
 
Nähere Auskünfte erteilen Herr Dr. Werner Stark  
(Telefon 07195/695-243) und Herr Dirk Feldheim 
(Telefon 07195/695-244). 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte umgehend 
an die 
 

Paulinenpflege Winnenden 
- Personalabteilung - 
Ringstr. 106, 71364 Winnenden. 

 
 
 
Heimschule des Therapiezentrums Osterhofs 

72270 Baiersbronn 
 
An der Heimschule des Therapiezentrums Osterhofs 
(Schule für Erziehungshilfe mit dem Bildungsgang der 
GHS) ist ab kommendem Schuljahr die Stelle einer / 
eines 
 

Sonderschullehrerin / Sonderschullehrers 
oder GHS-Lehrerin / GHS-Lehrers 

 
mit der Bereitschaft, sich sonderpädagogisch weiterzu-
bilden (wird ermöglicht), zu besetzen.  

Der Osterhof nimmt Kinder mit neurotischen Störungen 
im Alter zwischen etwa 3 und 12 Jahren auf, welche auf 
stationäre heilpädagogisch/psychotherapeutische Hilfe 
angewiesen sind. Auch die Eltern der Kinder werden 
intensiv mit in den therapeutischen Prozess einbezogen, 
so dass die Reintegration der Kinder nach einer durch-
schnittlichen Verweildauer von 1 ½ - 2 Jahren gelingt. In 
der Heimschule des Osterhofs werden die ca. 30 Kinder 
in kleinen Klassen individuell so gefördert, dass ihnen 
auch schulisch die Reintegration in die öffentliche Schu-
le gelingt. Die Lehrerinnen / Lehrer sind eingebunden in 
das multidisziplinäre Team des Osterhofs. 
 
Der Osterhof befindet sich im Baiersbronner Ortsteil 
Klosterreichenbach (Landkreis Freudenstadt), direkter S-
Bahn-Anschluss an die Bahnlinie Karlsruhe-
Freudenstadt. Die Schule ist in einer umgebauten ehe-
maligen Mühle auf einem großen Gelände direkt an der 
Murg untergebracht.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden um-
gehend schriftlich erbeten an das 
 

Therapiezentrum Osterhof e.V.,  
Heselbacher Weg 52-66, 72270 Baiersbronn  

 
Telefon 07442/3003, Fax. 07442/3017. 
 
 

Evangelisches Schulzentrum  
in Michelbach 

 
Am Evangelischen Schulzentrum in Michelbach ist ab 
dem Schuljahr 2009/2010 die Stelle einer / eines 
 

Schulpsychologin / Schulpsychologen 
 
in Entgeltgruppe E13 TV-L im Umfang von 75 v. H. der 
regelmäßigen Arbeitszeit einer Vollbeschäftigten / eines 
Vollbeschäftigten zu besetzen. 
 
Das Evangelische Schulzentrum ist eine von drei Schu-
len der landeskirchlichen Schulstiftung, deren Arbeit vom 
biblisch-christlichen Menschenbild und den sich daraus 
ergebenden Werten geprägt ist. 
 
Die Schulen der evangelische Schulstiftung sind innova-
tiv tätig, um Diagnose und Förderung von Schülern zu 
verbessern, neue Wege unterrichtlicher und außerunter-
richtlicher Lernformen zu entwickeln, um Fächer und 
Fragestellung für das Entstehen eines Orientierungswis-
sens zusammenzubringen und um die Schülerinnen und 
Schüler in ihrer sozialen Verantwortung als Teil einer 
Solidargemeinschaft zu bilden und erziehen. 
 
Voraussetzungen für die Mitarbeit an den evangelischen 
Schulen ist die Bejahung derer Ziele und die Bereit-
schaft, sich tatkräftig mit den eigenen Gaben einzubrin-
gen. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere 

- Beratung von Schülerinnen und Schülern, sowie deren 
Eltern bzw. Lehrerinnen und Lehrern bei Lern- und 
Leistungsstörungen sowie Verhaltensauffälligkeiten,  

- Unterstützung der Lehrkräfte bei pädagogisch-
psychologischen Fragestellungen, 
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- Angebote an Supervision bei den Lehrkräften und den 

Mitarbeitern im Internat, 

- Mitarbeit bei der Bewältigung innerschulischer Konflik-
te und Krisen, 

- Begleitung und Mitwirkung bei speziellen Projekten für 
ausgewählte Zielgruppen, 

- Präventive Aufgaben im Bereich der Sucht- und Ge-
waltprävention, sowie im Bereich Mobbing. Hier ins-
besondere die Mitwirkung an der Planung und Durch-
führung klassenspezifischer Veranstaltungen. 

Sie sollten daher mitbringen 

- Abschluss als Diplom-Psychologin / Diplom-Psycho-
loge, 

- profunde Kenntnisse im Bereich der pädagogischen 
Psychologie und Organisationspsychologie, erwünscht 
sind Zusatzqualifikationen bzw. Erfahrungen in diesem 
Bereich, 

- Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz 

- Kontaktfreude, 

- Kooperationsbereitschaft, 

- praktische Erfahrungen im Bereich Beratung. 

Geboten wird Ihnen 

- die Möglichkeit zum Austausch und der Zusammenar-
beit mit anderen Schulpsychologinnen und Schulpsy-
chologen aus evangelischen Schulen (Supervision), 

- die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.  

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätes-
tens 25. Juni 2009 an das 
 

Evangelisches Schulzentrum Michelbach 
z.Hd. Herrn OStD i.K. Dr. J. Oelschläger 
Hagenhofweg 35, 74544 Michelbach/Bilz. 

 
 
 

BiL-Privatschulen 
in Stuttgart-Bad Cannstatt 

 
Die BiL-Privatschulen in Stuttgart-Bad Cannstatt suchen 
zum Schuljahr 2009/2010 eine / einen 
 

Schulleiterin / Schulleiter bzw. 
Abteilungsleiterin / Abteilungsleiter Gymnasium 

Studiendirektor/in - Oberstudiendirektor/in 
 
(Vergütung nach Landesbesoldung Bes.Gr. A 16 bzw. 
persönlicher Vereinbarung) 
 
Die BiL-Privatschulen sind nach dem Privatschulgesetz 
des Landes Baden-Württemberg (PSchG) gegründet 
und sind staatlich genehmigte Ersatzschulen. Die BiL-
Privatschulen führen die Schularten Gymnasium und 
Realschule und befinden sich im Aufbau. Träger ist der 
Bildungs- und Schulverein Baden Württemberg (BSV 
e.V.). Die Schulen starteten jeweils mit einer fünften 
Klasse und erweiterten jährlich um eine Klassenstufe. 
Zwischenzeitlich sind die Klassenstufen 5-9 vertreten. 
Die Schulen umfassen derzeit 10 Klassen mit 214 Schü-
lerinnen und Schülern. Das BiL-Privatgymnasium ist ein 
Gymnasium mit einem naturwissenschaftlichen Profil.  
Gesucht wird eine Schulleiterin / ein Schulleiter, die/der 

die laufbahnrechtlichen Voraussetzungen (Lehramt für 
Gymnasien) und langjährige, ausreichende berufliche 
Erfahrung vor allem in der gymnasialen Oberstufe mit-
bringt. Die Individualisierung des Lernens, das Prinzip 
der Solidarität im Schulalltag sollte im Zentrum ih-
rer/seiner Bildungsarbeit stehen. Da die BiL-
Privatschulen im Aufbau sind, besteht die Chance wert-
volle Erfahrungen in die weitere Entwicklung der Schu-
len mit einzubringen. Ab dem Schuljahr 20010/2011 ist 
der Umzug in das neue Schulgebäude, welche kurz vor 
dem Baubeginn steht, vorgesehen. 
Gerne können sich auch als pensionierter Studiendirek-
tor/in bzw. Oberstudiendirektor/in auf diese Stelle be-
werben. 
 
Für Bewerberinnen und Bewerber, die bereits Beamte 
des Landes Baden-Württemberg sind, erfolgt die Beur-
laubung vom Landesdienst aufgrund des Gesetzes für 
die Schulen in freier Trägerschaft (Privatschulgesetz) 
gem. § 11 unter Anrechnung der Beurlaubungszeit auf 
das Besoldungsdienstalter und die ruhegehaltsfähige 
Dienstzeit.  
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte umgehend an die 
 

BiL-Privatschulen 
Sichelstraße 19, 70372 Stuttgart 

 
Ansprechpartner: Herr Akin 
Telefon: 0711/222 67 67, Fax: 0711/222 67 68  
E-Mail: info@bil-privatschule.de 
 
 

Michael Bauer Werkhof e.V. 
Stuttgart 

 
Der Michael Bauer Werkhof e.V. ist eine private Be-
rufsausbildungsstätte mit eigener staatl. anerkannter 
Sonderberufsschule und weiterführender Allgemeinbil-
dung auf Grundlage der Waldorfpädagogik. Geboten 
wird für Jugendliche mit speziellem Förderbedarf einäh-
rige berufsvorbereitende Maßnahmen und dreijährige 
Berufsausbildungen in den Berufsfeldern Hauswirtschaft, 
Beikoch, Holzbearbeiter und Fachwerker für Metallbau-
technik an. 
 
Gesucht wird ab September 2009 eine / ein 
 

Berufsschullehrerin / Berufsschullehrer 
Fachrichtung Metall 

 
für die Vermittlung der fachtheoretischen Lerninhalte 
unserer Metallausbildung sowie für allgemein bildende 
Fächer. Ausgebildet werden Fachwerkerinnen / Fach-
werker für Metallbautechnik. 
 
Voraussetzung ist eine abgeschlossene staatliche Leh-
rerausbildung (2. Staatsprüfung). Wünschenswert wäre 
eine anthroposophische Zusatzausbildung bzw. Kennt-
nisse in der Waldorfpädagogik. 
Die Bezahlung erfolgt in Anlehnung an TV-L. 
 
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte umgehend an 
 

Michael Bauer Werkhof e. V. 
Postfach 800721, 70507 Stuttgart 

 
Telefon 0711/90674-0, Fax: 90674-47 
www.Michael-Bauer-Werkhof.de 



Stellenausschreibungen 
 

Berufsbildungswerk 
Waiblingen gGmbH 

 
Die Berufsbildungswerk (BBW) Waiblingen gGmbH ist 
eine diakonische Einrichtung zur beruflichen Eingliede-
rung junger Menschen, die besondere Hilfen erhalten. 
Alleingesellschafter ist die Diakonie Stetten e. V. 
 
Die Johannes-Landenberger-Schule der Berufsbil-
dungswerk Waiblingen gGmbH sucht ab dem Schuljahr 
2009/2010 eine / einen 
 

Pflegepädagogin / Pflegepädagogen 
 
an der zweijährigen Sonderberufsfachschule für Alten-
pflegehilfe (dual) für die Lehrtätigkeit mit einem Stellen-
umfang von 60 bis 100%. Die Stelle wird zunächst für 
zwei Jahre befristet besetzt. 
 
Die Besoldung erfolgt nach TV-L.  
 
Ansprechpartner: Herr Birkle, Telefon 07151/5004-373. 
 
Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche sowie die 
positive Einstellung zu dem diakonischen Auftrag setzen 
wir voraus. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte umgehend 
an  
 

Berufsbildungswerk Waiblingen gGmbH-  
- Personaldienst - 
Steinbeisstraße 16, 71332 Waiblingen  
 

Telefon 07151/5004-201 
e-mail: bbw-personal@BBW-Waiblingen.de 
 
 
 
 

VERSCHIEDENE 
 
 

Private Christliche Schule 
der Gemeinde Gottes 
Grund- und Realschule 
74196 Neuenstadt-Stein 

 
Zur Gründung der privaten Bekenntnisschule in Neuen-
stadt-Stein wird ab sofort eine ausgebildete / ein aus-
gebildeter  
 

Grund- und Hauptschullehrerin / 
Grund- und Hauptschullehrer 

 
- gerne auch in Teilzeit oder bereits pensioniert - ge-
sucht. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte umgehend an die 
 

Private Christliche Schule der Gemeinde Gottes 
Obere Mäurichstr. 5, 74196 Neuenstadt-Stein 

 
Telefon 06264/926220 
Fax: 06264/926221 
 
 
 
 

Ungarndeutsches Bildungszentrum 
Baja 

 
Das Ungarndeutsche Bildungszentrum Baja sucht für 
eine neu zu gründende Abteilung, die ihren Betrieb ab  
1. September 2009 in Kecskemét/Mittelungn aufnimmt, 

 
Grund-, Hauptschul- oder Realschullehrerinnen / 

Grund-, Hauptschul- oder Realschullehrer 
 

mit der Lehrbefähigung für die Grundschule (Fächer 
Deutsch, Mathematik, MNK) bzw. für die Sekun-
darstufe I (vorzugsweise für die Fächer Deutsch, 
Mathematik, Englisch, Geschichte, Naturwissenschaf-
ten).  
 
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte umgehend an 
 

Frau Direktorin Dr. Knab 
Duna utca 33 
H-6500 Baja 

 
knab.elisabeth@mnamk.hu 
  
 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
  
Herrn Helmut Seiler 
Schulleiter und Schulkoordinator 
helmut.seiler@mnamk.hu 
  
Telefon/Fax: 0036 (79520) 93." 
 
 
 


